
Temperaturen die Tagebaue eben immer stillgelegt worden waren 
und die Arbeiter einfach feiern mußten. Hier werden auch die Wur­
zeln dieser Kapitulationsstimmungen sichtbar: das Befangensein in 
Vorstellungen der kapitalistischen Produktionsweise. Es zeigt sich 
hier, daß „objektive“ Schwierigkeiten sehr oft auf ideologische 
Schwächen, auf das Zurückbleiben in der Entwicklung des gesell­
schaftlichen Bewußtseins zurückzuführen sind.

Es ist bekannt, auf welche Weise eine Wendung in der Situation 
herbeigeführt wurde. Als die Gefahr den Höhepunkt erreicht hatte, 
daß bei weiterem Anhalten des strengen Frostes eine völlige Stagna­
tion der Kohle-, Gas- und Energieversorgung eintreten würde, also 
Ende Januar/Anfang Februar 1954, griff das Zentralkomitee der Par­
tei ein, um die Kraft der ganzen Partei einzusetzen und dadurch eine 
schnelle und radikale Wendung der Lage zu erreichen. Der Erfolg 
dieses Eingreifens der Partei ist ebenfalls bekannt. Ich will das nur 
an einigen Daten zeigen.

Die Gas- und Energieversorgung wurde in wenigen Tagen normali­
siert. Sobald der Einsatz der Kraft der ganzen Partei wirksam wurde, 
wurde der Produktionsrückgang zum Stillstand gebracht. Eine Ab­
raumbrücke, ein Bagger, ein Röhrentrockner nach dem anderen kamen 
wieder in Betrieb, und der Wiederanstieg der Produktion begann. 
Ende Februar hatten bereits 42 Werke der Kohleförderung und 29 
Werke der Brikettherstellung nicht nur ihre Februarpläne erfüllt, son­
dern auch alle durch den Kälteeinbruch verursachten Planverluste seit 
Jahresbeginn aufgeholt. Im Monat März wird von der gesamten 
Braunkohlenindustrie der Plan in der Rohkohleförderung mit 100 
Prozent, in der Briketterzeugung mit 101 Prozent und in der Abraum­
bewegung sogar mit über 107 Prozent erfüllt werden. (Beifall.)

Von weitaus größerer Bedeutung scheint mir jedoch die Tatsache 
zu sein, daß die Partei in diesem Kampf um die Kohle zum ersten 
Male eine neue Methode anwandte und erprobte, um die führende 
Rolle der Partei in einer schwierigen Situation zu verwirklichen. Ich 
meine den Einsatz von Parteibeauftragten in den Brikettwerken. Diese 
Parteibeauftragten, denen technische Berater zur Seite standen, haben 
eine ausgezeichnete, ja eine großartige Arbeit geleistet und waren 
wirklich echte Repräsentanten der großen, alle Hindernisse überwin­
denden Kraft, die unsere Partei darstellt. Indem sie sich in allen 
Werken an die Spitze des Kampfes gegen die Kälte stellten und die
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